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Die Medizinische Fakultät der Universität Ulm schreibt im Rahmen des Else Kröner-
Forschungskollegs Ulm “Stammzellen, Alterung und maligne Transformation“ zur 
wissenschaftlichen Qualifikation überdurchschnittlich begabter junger Ärztinnen und Ärzte in der 
klinischen Weiterbildungsphase  
beginnend zum 1. Oktober 2011 (Laufzeit bis zu 2 Jahre) oder später  
5 Rotations-/Freistellungstellen Stellen TV Ä1 aus.  
 
Ermöglicht wird eine wissenschaftliche Karriereentwicklung durch 100%ige Freistellung von 
klinischen Verpflichtungen zur experimentellen Tätigkeit an der Thematik „Stammzellen, 
Alterung und maligne Transformation“. Eine effiziente Integration der wissenschaftlichen 
Arbeit in die klinische Weiterbildung inklusive der Fortführung des wissenschaftlichen Projekts 
nach der Freistellungsphase soll Kernbestandteil sein.  
 
Eine Weiterbeschäftigung mit dem Ziel der Facharztqualifikation ist vorgesehen.  
Sprecher und stellvertretender Sprecher sind Prof. Dr. Stephan Stilgenbauer und Herr Prof. Dr. 
Hartmut Geiger.  
 
Beteiligte Kliniken/Institute, Direktoren und Projektleiter: 
 
Klinik für Dermatologie und Allergologie  
Prof. Dr. Karin Scharffetter-Kochanek 
Prof. Dr. Hartmut Geiger 
 
Klinik für Innere Medizin III  
Prof. Dr. Hartmut Döhner 
Prof. Dr. Stephan Stilgenbauer 
 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin  
Prof. Dr. Klaus-Michael Debatin 
 
Institut für Experimentelle Tumorforschung  
Prof. Dr. Christian Buske 
 
Institut für Immunologie  
Prof. Dr. Hans Jörg Fehling 
 
Institut für Molekulare Medizin und Max-Planck Forschungsgruppe Stammzellalterung  
Prof. Dr. Karl Lenhard Rudolph 
 
Institut für Pathologie  
Prof. Dr. Peter Möller 
 
Institut für Physiologische Chemie  
Prof. Dr. Thomas Wirth 
 
Institut für Transfusionsmedizin  
Prof. Dr. Hubert Schrezenmeier 
 
Bewertungsgrundlage für die Kollegiaten-Auswahl sind Themenvorschläge, die von den 
Bewerbern, in Anlehnung an die Inhalte des Kollegs und mit Unterstützung der beteiligten 
Instituts-/Klinikdirektoren, entwickelt werden.  
Themenvorschläge der beteiligten Institute/Kliniken, die als Orientierung für diese 
Projektvorschläge dienen können, sowie deren Internetauftritt finden Sie unter: <link 
http://www.uni-ulm.de/?id=ekf-ulm.> 
 
Bewertungskriterien sind: wissenschaftliche Qualität, Relevanz der Fragestellung, Eignung 
Institut/Klinik, „Mentoring“-Konzept, Karriereplanung, Vorarbeiten (nur bei Aufbauförderung).  



 

Bewerbungen inklusive aussagekräftigem Lebenslauf, ggf. Publikationsliste und Projektskizze 
(maximaler Umfang 3 Seiten DinA4 - siehe Antragsformular unter: http://www.uni-
ulm.de/index.php?id=33360) richten Sie bitte elektronisch (PDF) unter dem Stichwort Else 
Kröner-Forschungskolleg bis zum 15.08.2011 an: 
 
Dekanat der Medizinischen Fakultät Ulm  
Herrn PD Dr. Dieter Brockmann  
Bereich Forschung unter folgenden Adressen:  
dieter.brockmann@uni-ulm.de und ruth.knipper-willmann@uni-ulm.de  
 
 
Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar. 
 
Behinderte, insbesondere schwerbehinderte Frauen, werden bei gleicher Qualifikation 
bevorzugt eingestellt bzw. ausgebildet. 
 
Die Einstellung erfolgt durch die Verwaltung des Klinikums im Namen und im Auftrag des 
Landes Baden-Württemberg. 


